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14. Mai 2013, Hotel InterContinental Berlin 

www.stadtwerke-tagung.de/kmu

•	 �Die Energiewende im Jahr 2: Stimmen die Rahmen-
bedingungen für kleine und mittlere Stadtwerke (noch)? 

•	 �Standortbestimmung für KMU: 
Die Rolle in der Versorgungslandschaft festigen!

•	 �Die kommunale Verankerung als 
Wettbewerbsvorteil nutzen! 

•	 �Kooperationen eingehen: 
In welchem Bereich und mit wem?

•	 �Eigenerzeugung als lukratives Geschäftsfeld: 
Wo bieten sich Chancen für KMU?

•	 �Kerngeschäft Vertrieb – Wagen Sie Veränderungen! 

Themen dieser Konferenz:

Zeitgleich zur  

17. EUROFORUM-

Jahrestagung 

 „Stadtwerke 2013 “

3. Treffpunkt
Kleine und mittlere Stadtwerke

Die Zukunftsfähigkeit von KMU sichern – Wie Sie sich in Zeiten von Energiewende  
und zunehmendem Wettbewerb optimal positionieren! 

KMU unter sich! Ihr Stadtwerke-Sonderpreis: 699,–E

[Kenn-Nummer]

Treffpunkt Kleine und mittlere Stadtwerke � 66/EW12

Name, Vorname:	

Position:	 Abteilung:

E-Mail:	

Tel.:	 Fax:

Firma:

Straße: 	

PLZ, Ort:

Ich habe Interesse an Informationen von Euroforum auch per:	  E-Mail	  Fax

Datum:	 Unterschrift:

Per Fax an Anne van der Knaap: 02 11/96 86–44 42

Euroforum Deutschland SE, Postfach 11 12 34, 40512 Düsseldorf

Ja, ich nehme am 14. Mai 2013 in Berlin teil, zum � [1106028M100]

 	 Preis von € 1.099,– zzgl. MwSt.�

	 Sonderpreis für Stadtwerke von € 699,– zzgl. MwSt.

	 Ich interessiere mich für Ausstellungs- und Sponsoringmöglichkeiten.

	 Bitte senden Sie mir das ausführliche Programm der 			 
17. EUROFORUM–Jahrestagung „Stadtwerke 2013“ zu.

	 Ich möchte meine Adresse wie angegeben korrigieren lassen. 		
	 [Wir nehmen Ihre Adressänderung auch gerne telefonisch auf: 02 11/96 86–33 33.]

Infoline: 02 11/96 86–34 42 Konzeption und Inhalt: 
RAin Ingela Marré (Leiterin Fachgruppe Energie/Umwelt)

Organisation:
Anne van der Knaap  (Konferenz-Koordinatorin)
E-Mail: anne.vanderknaap@euroforum.com

•	 �Von KMU für KMU: Hören Sie Vorträge von kleinen und mittleren 
Stadtwerken und tauschen Sie sich untereinander aus

•	 ��Alles Wichtige an nur einem Tag – Mit dem späten Beginn 
um 11 Uhr sparen Sie zudem eine Übernachtung

•	 �Zeitgleich zur Jahrestagung „Stadtwerke“ – Nutzen Sie die 
Infrastruktur dieses etablierten Branchentreffs und profitieren 	
Sie von der Stadtwerke-Expo mit über 50 Ausstellern

•	 �Networking garantiert: Ausreichend Pausenzeiten geben 
Ihnen genügend Spielraum für den Austausch und die 	
Kontaktpflege mit allen Teilnehmern, z. B. in der Networking Area 

•	 ��Gemeinsame Abendveranstaltung: Schließen Sie den Tag mit 
einem exklusiven Abendessen in entspannter Atmosphäre ab

Ihre Vorteile auf einen Blick:

 Partner der Konferenz:
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Kleine und mittlere Stadtwerke sind ein essentieller Bestandteil 
der deutschen Versorgungslandschaft! Doch komplexe Themen wie  
Energiewende, Regulierung und zunehmender Wettbewerb sind  
gerade für KMU besondere Herausforderungen. Erfahrungsaus-
tausch, neue Denkanstöße und aktuelle Informationen sind für die 
„Kleinen“ besonders wichtig, um weiter erfolgreich am Energie-
markt mitmischen zu können. 

Wir bieten Ihnen eine eigene Plattform zum Informations- und 	
Erfahrungsaustausch! 

Seien Sie Teil dieses Treffpunkts, der speziell auf Ihre Bedürf-
nisse zugeschnitten ist. Hier stehen Praxisfragen im Vordergrund:  
Wie können Sie das operative Geschäft optimieren und zugleich den 
aktuellen Herausforderungen gerecht werden? 

Nutzen Sie die Vorträge für neue Impulse, die Pausen für das weitere 
Networking und die Stadtwerke-Expo für zusätzliche Informationen.

Seien Sie mit dabei und diskutieren Sie aktuelle Fragen rund um 
die Belange von KMU – Tauschen Sie sich aus und sichern Sie Ihren 
Platz in der Stadtwerke-Landschaft!
 

KMU prägen die deutsche Stadtwerke-Landschaft!

Partner dieser Konferenz:

Sponsoring und Ausstellung:
Galina Schaefer 
(Sales-Managerin)

Telefon:	 02 11/96 86–36 72
E-Mail: 	 galina.schaefer@euroforum.com

zur gemeinsamen Abendveranstaltung „Stadtwerke 2013“ 
auf Einladung von EUROFORUM

10.15–10.45
Empfang mit Kaffee und Tee

10.45–11.00
Begrüßung durch EUROFORUM und den Vorsitzenden

Harald Weber, Geschäftsführender Gesellschafter, YourSales, Mannheim

KMU im Fokus: 	
Das optimale Umfeld für Stadtwerke in Zeiten des Wandels schaffen 

11.00–11.30

Keynote: 
Die Energiewende mit den richtigen Rahmenbedingungen vorantreiben!  
Den Stellenwert von kleinen und mittleren Stadtwerken in der Energiewelt  
von Morgen festigen

Dr. Tamara Zieschang, Staatssekretärin, 
Ministerium für Wissenschaft und Wirtschaft des Landes Sachsen-Anhalt, Magdeburg 

11.30–12.00
Herausforderungen für kleine und mittlere Stadtwerke in Zeiten der Energiewende
•	„Komplexitätsfalle“ – Zunehmende Belastung gerade für KMU 
•	Ist ein Ende der Regelungsflut absehbar? 
•	Welche neuen Rahmenbedingungen kommen noch auf die kleinen und 

mittleren Stadtwerke zu?
Heike Schoon, Leiterin der KMU-Vertretung, 
BDEW Bundesverband der Energie- und Wasserwirtschaft e.V., Berlin 

Kleine und mittlere Stadtwerke – 	
Die Position in der Versorgungswirtschaft stärken!

12.00–12.30
Standortbestimmung: KMU behaupten sich zwischen sich ändernden  
politischen Rahmenbedingungen, gesellschaftlicher Verantwortung und  
neuen Geschäftsfeldern 
•	„Masterplan“ Energiewende gefordert: Was sich für die Zukunftsfähigkeit 

kleinerer und mittlerer Stadtwerke ändern muss
•	Der demographische Wandel geht gerade in Ostdeutschland nicht spurlos 

vorbei – Auswirkungen auf das örtliche Stadtwerk
•	Erfolgsfaktor Spartenintegration: Wie man mit neuen Geschäftsfeldern 

punkten kann 
•	Regionale Wertschöpfung – Was heißt das konkret? 
•	Das Stadtwerk als größter Arbeitgeber der Region: 

Der Verantwortung gerecht werden
Hans-Joachim Herrmann, Geschäftsführer, 
Stadtwerke Lutherstadt Wittenberg GmbH, Lutherstadt Wittenberg 

12 . 3 0 –13 . 0 0 	F  r a g e n  u n d  D i s k u s s i o n 
13 . 0 0 –14 . 3 0 	 G e m e i n s a m e s  M i t t a g e s s e n 
	M  ö g l i c h k e i t  z u m  B e s u c h  d e r  S t a d t w e r k e - E x p o 

14.30–15.00
Im Tagesgeschäft: Wie kann die Profitabilität des Stadtwerks konkret  
gesteigert werden?
•	Innovativ und nachhaltig: Was macht eine gute Unternehmensstrategie aus? 
•	Der Unternehmenscheck: Die eigenen Strukturen überdenken!
•	Prozesse optimieren: Welche gibt es und an welchen Stellschrauben 

kann man drehen? 
•	Das Miteinander mit dem kommunalen Anteilseigner: 

Ein gemeinsames Ziel verfolgen!
Detlef Koch, Geschäftsführer, Stadtwerke Haldensleben GmbH, Haldensleben 

Vorn in die Wertschöpfungskette einsteigen: 	
Chancen für KMU bei der Eigenerzeugung 

15.00–15.30
Auf dem Weg zu Energie-Autarkie: Auch KMU können Erzeugung!
•	Das Ziel definieren und eine Erzeugungsstrategie entwickeln: 

Was kann und will man leisten? 
•	Dezentral und mit Erneuerbaren: Mit Sonne? Oder Wind? 

Potenziale der Region ermitteln 
•	Das liebe Geld: Wie kann die Finanzierung gestemmt werden? 

Bürgerbeteiligungen im Trend 
•	Akzeptanz schaffen: Welche Wege man beschreiten kann 

Der Referent befindet sich in Absprache

15 . 3 0 –16 . 0 0 	F  r a g e n  u n d  D i s k u s s i o n
16 . 0 0 –16 . 3 0 	 P a u s e  m i t  K a f f e e  u n d  Te e
		M   ö g l i c h k e i t  z u m  B e s u c h  d e r  S t a d t w e r k e - E x p o 

16.30–17.00
Die Hürden nehmen! Was bei Projekten rund um Erneuerbare zu beachten ist
•	Geschäftsmodelle rund um Erzeugungsprojekte: 

Entdecken Sie die Möglichkeiten!
•	Allein oder gemeinsam? Kooperationen sicher gestalten
•	Was sagt das Kommunalrecht?
•	Handlungsoptionen speziell für kleine und mittlere Stadtwerke

Rebekka Klöcker, Fachanwältin für Verwaltungsrecht, Sterr-Kölln & Partner, Berlin

Vertrieb und Kundenbindung – Als KMU Veränderungen wagen!

17.00–17.30
Neue Konzepte für den Energievertrieb –  
Wie kleine Stadtwerke die Nase vorn haben!
•	Den Billigheimern den Kampf ansagen! Oder ist das gar nicht nötig?
•	Den Kunden halten – Wie?!
•	Die regionale Verankerung als Verkaufsargument: Reicht das heute noch?
•	Der Preis ist heiß – oder nicht? Innovative Produkte sind mehr als ein guter Preis
•	Strom kommt aus der Steckdose?! Wie wird Energie zu einem 

interessanten Produkt?
•	Die Energiewende als Chance! Mut zu Perspektiven

Dr. Alfred Kruse, Geschäftsführer, Stadtwerke Burg GmbH, Burg

17. 3 0 –18 . 0 0  	�A b s c h l u s s d i s k u s s i o n  u n d  Z u s a m m e n f a s s u n g  
d u r c h  d e n  Vo r s i t z e n d e n 

18 . 0 0 	 E n d e  d e s  Tr e f f p u n k t s  „ K l e i n e  u n d  m i t t l e r e  S t a d t w e r k e “
	M  ö g l i c h k e i t  z u m  B e s u c h  d e r  S t a d t w e r k e - E x p o

19 . 0 0 	 A b f a h r t 

Dienstag, 14. Mai 2013
Hotel InterContinental Berlin
Budapester Straße 2, 10787 Berlin
Telefon: 0 30/26 02–0 

Unternehmenspräsenz:
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